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B elas t ang spr obe uar St ad .i o nbrü cke.
Dis an Stell . De der alten Schlachthaus ? ferncke neu gebaute Stadion¬

bruck e ist * po weit i 'ertiggc stellt » dass hont 3 die Be las tungsprobe vorge¬
nommen werden konnte,

Die mue Brücke st droit eilig , Ueber den Donaukanal spannt sich
eine Stahlbrücke mit einer Stützweite von . 55 ? 2 Metern * die mit den beiden
Donaukanalufern durch je eine Betonbrücke verbunden ist,die die beider¬
seitigen Voi ’ka' 1 Strassen üoerd ; cken . Die neue Brücke hat eine für vier

Wagenreihen ausreichende Fah .rlahnbreite von 12 Metern,während sich an
beiden Fahrbahn seiten je ein Gehsteig von vier Meter Breite befindet . Mit
dem Brückenbau wurde am 3 * August 1935 begonnen.

Bei nen heutigen Be '
astungsproben,denen unter anderem Magistrat

undQirektor Dr. Hic ssmareea eiy Staut baudirektor Dr . Ing « Mu si1 beiwohnten,wurden
als Höch ^ tbtaastung l6 StrerseZcahntriebwagen von je 20,000 Kilogramm
und 28 aunomlbile Wassorsprengwagon von je 10 . 600 Kilogramm,insgesamt
668,000 Kilogramm aufg ^ bracht,etwas mehr als uie Hälfte der Ge samt trag-
kraft,die 1 , 055 * 200 Kilogramm beträgt . Samt liehe Bela stungsproben ergaben
durchwegs ausgezeichnete Ergebnisse,die mit den Konstruktionsberechnungen
v o 1 Ikomm en üb 0 re inst imrne n.

Die neue Stadionbrücke wird am Sonntag,den 3 * Oktober,fei erlich
eröffnet.

Bürgermeister Schmitz auf aem Wege der Genesu ng .
Bürgermeister Richard Sch mitz,der heute bereits einige Stunden

ausserhalb des Bettes zubrachte,empfing unter anderem den Besuch des Prä¬
sidenten des Obersten Gerichtshofes Dr . Dingho fer , des Generaloberst Baron
Sarko tic und . des gesciiäft sführenden Präsiuenten des Stc . dt schulrates für
Wien Hofrat Professor Kra sse r . Das Befinden des Bürgermeisters » ist derart
zufrieden ? teilend,dass er wahrscheinlich schon anfangs nächster Woche das
Krankenhaus verlassen dürfte.

St ädtisch e Faahsc hule für Damen^ leider mache n und Wäschew arenerz ougung.
An der Fachschule der Stadt Wien für Damenkleiaermachen una

Wäschewaronerzeugung, 15 . * Sperrgasse 8/lo,beginnen demnächst neue Kurse
für Wois s nähe n,Kleia ermac hen una Schnitt zeichnen . Einschreibungen täglich
von 8 Uhr bis llx Uhr in aer Schulkanzlei,Fernruf R 38 - ] .l— R-7 .
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